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(Fach)didaktische Diagnostik

Mit einer (fach)didaktischen Diagnostik werden die Lernaus-
gangslagen und die Bedürfnisse jedes einzelnen Schülers/jeder 
einzelnen Schülerin ermittelt, um diesen entsprechend Lehr-
Lernsituationen zu modellieren, über die die jeweilige indivi-
duelle Entwicklung und das Lernen motiviert und unterstützt 
wird. Die Diagnostik ist Teil des Lehr-Lernprozesses und dient 
der ständigen Überprüfung der Passgenauigkeit der angebote-
nen Lehr-Lernsituationen für den jeweiligen Schüler/die jewei-
lige Schülerin.
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